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Drei dunkle Punkte

An unſerm politiſchen Horizonte ſind in den letzten Tagen
drei dunkle Punkte aufgeſtiegen die ſich unheilſchwanger genug
von dem an ſich ſchon dunklen Hintergrunde abheben Zu
nächſt die Abweiſung der Samoavorlage im Reichstage Es
war r leicht zu n ereh auf welcher Seite bei dieſen
heißen Debatten das be b Recht war gewichtige Gründe
und Stimmen ſprachen dafür daß das deutſche Reich in
jener fernen Jnſelwelt feſten Fuß faſſe gewichtige Gründe
und Stimmen ſprachen auch dagegen Entſcheidend war für
die Mehrheit daß ſich dieſe internationale Unternehmung aneine mißlungene Gründung anlehnte daß der erſte Sqhritt

auf dieſem gefährlichen und neuen Boden den deutſchen Namen
in unberechenbare Ereigniſſe der Zukunft unrettbar verwickeln
age Soweit ein Laienurtheil darüber W iſt müßte

dieſer Geſichtspunkt ren das ſtärkſte Gewicht in die
den Worh werfen unverkennbar brach aber auch ein Ton in
den e durch der mindeſtens überflüſſig alſo
politiſch ſchädlich war ein perſönlich gereizter Ton gegenüber
dem Reichskanzler von dem alle Welt wußte daß er großen
Werth auf die Vorlage legte Welche Blößen immer die
innere Politik unſeres leitenden Staatsmannes bieten mag
bei dieſem doch ſtark ins auswärtige Gebiet übergreifenden
Entwurfe hätte ſich auch die Oppoſition der Verdienſte erin
nern ſollen welche ſich Fürſt Bismarck noch immer um die
auswärtigen Beziehungen unſeres Vaterlandes erworben hat
und wenn ſie ſich ablehnend verhalten zu e glaubte ſo
wäre es vielleicht nicht mehr als billig geweſen aus dieſer
Haltung alle unnöthige Schärfe zu verbannen

Der zweite dunkle Punkt iſt dann die Stellung
welche der Reichstag e dem Tabaksmonopole
dem letzten Jdeale des Reichskanzlers eingenommen hat
Ueber dieſen Beſchluß der Volksvertretung kann man ſich nur
aufrichtig freuen Der Unfug den die Offiziöſen mit derſogenannten Steuerreform treiben die geig ertigkeit mit
welcher ſie heute dies morgen jenes Gewerbe durch ihre
Drohungen beunruhigen die geradezu unverantwortliche Hetze
welche namentlich das Tabaksgeſchäft erdulden muß alles
das n endlich eine deutliche und gehrie Zurück
weiſung er Reichstag ſteht nun Fuß beim Male und
erklärt bis ereee und nicht weiter Ueber das Tabaks
monopol ſelbſt haben wir uns wiederholt ausgelaſſen man
kann geradezu mit mathematiſcher Sicherheit ſagen daß eEinführung namentlich in ſozialpolitiſcher Hinſicht unabſeh

bares Unheil über unſer Land bringen müſſe Wie tief dieſe
Ueberzeugung ſelbſt in den beſonnenſten Gemüthern lebt
dafür iſt wohl der beſte Beweis daß die Reſolution welche
das Monopol ſchon von der Schwelle des Reichstags
abweiſt vom Abgeordneten Delbrück verfaßt iſt

Endlich wirft der große ſozialdemokratiſche Wahlſieg in
Jan einen dunklen Schatten in unſere augenblicklichen

uſtände Offenbar hat auch er eine Spitze welche ſich
unmittelbar gegen den Reichskanzler richtet Die Pläne

Das Muttermal
Roman aus dem Engliſchen

Deutſch von Xaver Riedl
Gortſetzung

Mit einem letzten Blick in dem ſich Zorn und Leidenſchaft
miſchten öffnete er die Thüre um zu r In demſelben
Augenblicke nahm Arthur Guilte das Rohr des Generals von
der Wand an der es lehnte und als der Advokat auf den
Treppenabſatz hinaustrat folgte er ihm In vollſtändigem
Schweigen ergriff er Trent wie ein Dachshund eine Ratte
und hieb tüchtig auf ihn los

a Paulette und der alte General und hörten

r

66

deutlich die Tracht Prügel und das Gerümpel als dann
c ein ſolider Gegenſtand über die hölzerne Stiege hinab
ollerte
Dann wurde die Thüre wieder geöffnet und Arthur er

hier etwas erhitzt aber ruhig und er hielt das gebrochene
ohr in ſeiner Hand Manche Stöcke halten es nicht aus

Er drehte ſich ein oder
weimal um im Zimmer und hielt endlich vor Paulette
ein Antlitz wurde ſanft und leuchtend

Paulette, fragte er mit einer Stimme voll größter
h rin liebſt Du mich

Sie ließ ihre zitternden Hände in die ſeinen fallen Sie
ſchien kaum fähig ihren Sinnen zu glauben

Ja Ja ſagte ſie
Und liebſt Du mich nicht weniger weil Du in mir

en einſtigen Geliebten Deinen Gatten St John wieder

Zeit und ich dachte nicht mehr daran A

nicht lte de mir Alles erzählt Alles rief Arthur

v i verwirrte ein B
re dunklen auf ihn erichteten Augen antworteten ihm

Es war etwas an Dir Wirt ſie das mich vom erſten
ick eine Manier die mir ſo

ſchien aber dieſes Gefühl mit der
hat gari von ihm Du vereißt de ich niche mee

ergißt ich niPaulekte Rals bin ach Die der Vee

am bekannt
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deſſelben Hamburg zur Aufgabe ſeiner Freihafenſtellung zu
veranlaſſen und in das Gebiet des Zollvereins aufzunehmen
aben in der mächtigen Stadt augenſcheinlich tiefe Erbitterung
ervorgerufen die ſich allem Anſcheine nach auch in der

unerwartet hohen Stimmenzahl für den ſozialdemokratiſchenKandidaten ausprägt Selbſtverſtändlich voll damit nicht

eſagt ſein daß dieſem Umſtande allein die Wahl desPerrn Hartmann zuzuſchreiben iſt aber er iſt ein Faktor

unter mehreren und wie uns ſcheint ein e beachtens
werther Faktor Seit Erlaß des Sozialiſtengeſetzes iſt nicht
nur nichts gethan r poſitive Maßregeln die Beſchwerden
des Arbeiterſtandes zu heben gerade im Gegentheile hat die
ſeitdem befolgte Geſetzgebung nur dazu beigetragen zu den
alten noch neue Beſchwerden zu häufen Man denke beiſpiels
weiſe nur an die Kornzölle an das Feld und Forſtpolizei
geſetz J das führt davon giebt der Ausfall der
Hamburger Reichstagswahl ein ernſtes ſprechendes Zeichen

Bei dem Charakter des Fürſten Bismarck iſt nicht daran
zu zweifeln daß dieſe drei Vorgänge ihn ſchwer gereizt haben
werden aber es wäre eine ſanguiniſche Hoffnung anzunehmen
daß ſie ihn auf den von ihm eingeſchlagenen Wegen bedenklich
machen werden

Politiſche Ueberſicht
Das durch die Neuwahlen geſchaffene engliſche Parlament hat mit dem e Funktionen ohne die

Verleſung einer Thronrede begonnen Das Unterhaus wählte
zu ſeinem Sprecher Brand und vertagte bis zum J
Der Telegraph meldet noch die ausſtehenden Perſonal
ernennungen Sir Henry James iſt zum General Staats
Prokurator Grant Duff zum Unterſtagatsſekretär im Departe
ment der Kolonien Lord Frederick Cavendish zum Sekretär
im Schatzamte Marquis von Landsdowne zum Unterſtaats
ſekretär im Departement für Jndien Graf Morley zum
Unterſtaatsſekretär im Departement des Krieges und LordCarlingfor zum engliſchen Botſchafter in Konſtantinopel er

nannt worden Lord Begconsfield will nicht ohne Eclat
vom Schauplatze ſeiner Thätigkeit abtreten und gedenkt in
einem Meeting der konſervativen Mitglieder des Oberhauſesund nterhauſes eine Anſprache zu halten Nachdem die

Parlamentswahlen vorüber ſind beginnt in Jrland die
Agrarfrage wieder in den Vordergrund zu treten Die
iriſche Landliga hat ein Manifeſt veröffentlicht in welchem
ſie eine Maßregel in Vorſchlag bringt durch welche alle Ex
miſſionen wegen unbezahlten Pachtzinſes für zwei Jahre einge

r werden Während dieſer Zeit ſei ein Geſetz zu erlaſſen
aß die Gründung eines Departements verordnet welches

Bodenbeſitz zwangsweiſe aufkauft wenn irgendwie Pächter ge
willt r vom Staate Geld zu borgen genanntes Departe
ment ſoll die ganze Kaufſumme gegen eine jährliche Vergütung
von 5 Proz vorſtrecken mit welchem Kapital und Jntereſſen
in 35 Jahren getilgt werden
Die n iſche Regierung hat die Beweiſe in die

Hände bekommen daß die klerikalen Kundgebungen
in Lille d Anſtiftung des Erzbiſchofs von Cambrai gemacht
wurden Der zie hatte dieſelben angeſtiftet weil er
geglaubt hatte die große Mehrheit der Bewohner von Lille
würde ſich den Kundgebungen für die Jeſuiten anſchließen
und eine Monſtredemonſtration gegen die Märzdekrete zu

rgewiß hat es Dir der Bene

Stande kommen

kam in heißer Haſt nach Baltimore
ſofort Dir zu folgen Jch dachte daß Du zu Deinem
alten Leben zurückgekehrt ſein würdeſt und ſo wußte ich
wohl Dich zu finden Wir nahmen eine Loge im Theater

n ir nach der Vorſtellung in ſicherer Entfernung
ierher

Und, brach der General los ich bitte Dich demüthig
um Verzeihung für Alles was ich zu Dir ſagte zu Hazel
Hall Jch war brutal wahnſinnig Endlich vergebe ich
auch Deiner Mutter um Deinetwillen mein Liebling
Und nun wäre ich frev u wiſſen wo Trent ſeine
Jdee faßte von St John s perſönlicher Erſcheinung
ruſege uns doch nun Deine alte Freundin Megrim herein
rufen

Megrim welche die ganze Zeit über am Fuße der Stiege
gewartet hatte und zwar in Furcht und Zittern wurde ge
rufen und nun von den Dreien ſcharf bewacht Sie ſchien
ſehr erſchrocken und verwirrt

Ach, ſtöhnte ſie er kam einmal hierher um nach
Mademoiſelle zu fragen er kam dann wieder und fragte
nach Jhrem Gatten Er benghm ſich wie ein Schauſpieler
und er gab mir Geld und ich erzählte ihm wie St Johnausſah auch ſah er eine phöto raphiſche Viſitenkarte von ihm

die zurückgeblieben war als Mavbemoiſelle nach Jhrer Krank
eit von Boſton fortreiſte mit dem General ber mon
ieu 39 wußte nicht daß das etwas Uebles bedeute Oh

nein nein
Megrim, ſagte der General machen Sie ſich fertig um

mit uns fort zu gehen
Und Megrim gehorchte und Arthur Guilte zog Pauletten s

Hand in ſeinen Arm und die vier Perſonen gingen mit ein
ander die Stiege hinab
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Es hatte c Uhr geſchlagenDoktor ph lipp Gower ſein Weib und ſeine Tochter

aßen etwas ungeduldig die Ankunft von Mr Trent er

Er B

wartend
Was konnte er meinen ſagte Grübchen mit ſeiner

emerkung von einer Ueberraſchung Jch habe bereits die

und wir begannen

Jn Jtalien droht die Miniſterkriſis Die Budgetpolitik
des Kabinets Cairoli hat die Oppoſition zu ſchweren Angriffen
herausgefordert Statt die Kammer in den Stand zu ſetzen
rechtzeitig das vollſtändige Budget zu berathen behilft ſich
das Kabinet mit dem mehr bequemen als konſtitutionellen
Auskunftsmittel ſich je für einen weiteren Monat ein Zwölftel
des Jahresbudgets bewilligen zu laſſen Dieſem Verhalten
gegenüber beantragt der Budgetausſchuß eine Tagesordnung
des Jnhaltes daß die Kammer ihr Bedauern darüber aus
ſpreche daß die Regierung neuerdings Jndemnität verlange
Das Miniſterium hatte ſich ſeiner Haut gewehrt und ſich mit
einer Erklärung welche Uebergang zür Tagesordnung empfiehlt
einverſtanden erklärt Die Abſtimmung entſchied gegen das
Miniſterium

Kaiſer Alexander von Rußland beging am Donnerstag
ſeinen 62 Geburtstag Wegen des ruſſiſchen Gründonnerstag
iſt die offizielle Feier bis zum nächſten Montag e
worden er preußiſche und öſterreichiſche Bevollmächtigte
haben dem Czaren Handſchreiben ihrer Monarchen überbracht

Die Nachricht über die Entdeckung des Verbrechers im
Winterpalais ſcheint ſich immer i zu beſtätigen Szewicz
ſoll mit der Dienerſchaft im Winterpalais konfrontirt und als
der verſchwundene Tiſchler erkannt worden ſein Nachrichten
ruſſiſchen Urſprungs trauen den Chineſen wenig Gutes zu
Jn Wladiwoſtok wollte man wiſſen daß in China große
Kriegsvorbereitungen getroffen würden Damit ſtimmen dieneueſten liſſaboner Berichte überein denen zufolge die Chineſen

Macgo blokiren und 17 nach jenem Hafen beſtimmte Schiffe
gekapert haben ſollen Anläßlich dieſer Situation hat die

ortugieſiſche Regierung eine in den Gewäſſern Mozambiquesſtatienirte Korvette telegraphiſch angewieſen nach der chineſi

ſchen Küſte zu eilen

Die Pforte iſt en an dem neueſten montene
griniſch albaneſiſchen Konflikt unſchuldig W T
theilt einen Auszug aus dem Antwortſchreiben der Pforte
auf die letzte Note der Signatarmächte mit inhaltlich
deſſen die Pforte alle aus ihrem Verhalten in der
Räumungsangelegenheit abgeleiteten Vorwürfe zurückweiſt
Man kann ſich darnach ungefähr denken welcher Art die Auf
nahme der montenegriniſchen Reklamation in Konſtantinopel
ſein wird Das Rund ſchreiben der Pforte an ihre
Botſchafter bei den Mächten über Ausführung des Artikels 23
des berliner Friedens lautet wörtlich in der Ueberſetzung

Konſtantinopel 17 April 1880
Sie wiſſen daß nach dem Wortlaut des Artikels 23 des

berliner Friedens neue Reglements in denjenigen Provinzen
der europäiſchen Türkei eingeführt werden müſſen für welchedurch denſelben Vertrag nicht eine beſondere Organiſation vor

geſehen wurde Nachdem alle in dem angeführten Artikel vor
dahr 2 Beſtimmungen erfüllt worden erübrigt nur noch

ie neuen Reglements in Kraft zu ſetzen nach vorgängigem
Einholen des Gutachtens der europäiſchen Kommiſſion die für
Oſtrumelien eingeſetzt war Sie wollen daher die Regierung
bei welcher Sie beglaubigt ſind bitten ihrem Delegirten bei
der genannten Kommiſſion die nöthigen Weiſungen zu ertheilen
damit er ſich mit der Pforte und ſeinen Kollegen verſtändige
wegen des möglichſt baldigen Zuſammentritts in Konſtantinopel
um von den ausgearbeiteten Reglements Kenntniß zu nehmen
und ihr Gutachten abzugeben Savas

Während in Albanien die Aufregung der Bevölkerung zu
nimmt und den Gouverneur von Skutari genöthigt r ſeine
Truppen außerhalb der Stadt zu konzentriren hat der letzte

größte die ich finden konnte Denkt Jhr daß es etwas
Unangenehmes ſein kann Jch fühle heute als wenn ich
Wri nichts mehr zu thun haben ſollte mit den Sorgen dieſer
Welt

Ach Du wirſt bald wieder zu ſeufzen beginnen, ſagte der
gute Land Doktor und zwar nach den Reichthümern und
Ehren der Welt um unſerer Tochter willen

Nein, antwortete ſie ihr ſchönes Haupt ſchüttelnd
Herzchen wird von Beiden genug haben wenn ſie ihren

großen ſchönen blonden Serle heirathet der ganz bereit iſt
ſie von uns fortzunehmen

Miß May Gower oder Herzchen lächelte wie von ſtolzer
Höhe herab ihrer kleinen Mutter zu

Wonach i mich zunächſt ſehne, ſagte ſie das iſt der
Anblick des kleinen Hauſes zu Beverly wo ich geboren
wurde Wenn Mr Trent zu dem ich überhaupt keine
Neigung fühle nicht bald kommt ſo werde ich gezwungen
ſein allein abzureiſen um es aufzuſuchen

Da wurde plötzlich an die Thüre geklopft
Der Doktor ging vor und öffnete
Lächelnd und fröhlich wie immer ſpazierte Mr Trent

herein gefolgt von einer großen ſoldatiſch ausſehenden
Geſtalt von etwas ſteifem und ſtrengem Ausſehen in der
That General Guilte

Ah, rief Mr Trent Sie warten wie ich ſehe
Welch eine bezaubernde Familiengruppe Miß Herzchen
ich küſſe Jhre Hand Darf ich um die Erlaubniß bitten
Jhnen Allen und Jhnen Doktor insbeſondere den General
Guilte aus Hazel Hall in Maryland vorzuſtellen

Sein Geſicht war voll Malice und Triumph als er von
Einem zu dem Andern ſah

Das Geſicht des Generals verrieth einen tiefen Verdruß
gemiſcht mit etwas Ueberraſchung nichts mehr

Doktor Gower allein wurde blaß Seine Augen richteten
einen Moment auf Trent dann ſenkte ſich ſein Blick

Er verneigte ſich aber mit etwas verwirrter Miene
Und nun, ſagte der General indem er ſich ungeduldig

gegen Trent wendete warum haben Sie mich hierher
gebracht Was habe ich mit dieſen Fremden zu thun



don arnautiſcher Seite unternommene Verſuch einer Ueber
ſchreitung der ſerbiſchen Grenze keine weiteren Folgen ge
habt und kann mit dem Rückzug der Eindringlinge als abge
than betrachtet werden Die Skupſchtina iſt behufs
Genehmigung der öſterreichiſch ſerbiſchen Eiſenbahnkonvention
zum 23 k M zu einer außerordentlichen Sitzung nach Kra
gujewac einberufen

Jn den Vereinigten Staaten von Nordamerika
werden die Vorbereitungen zur Präſidentenwahl immer
verwickelter Die republikaniſchen Delegirten von Ohio ſind
beauftragt bei der Konvention in Chicago die Ernennung
Sherman s zum Präſidenten zu unterſtützen die republikani
ſchen Delegirten von Südkarolina ſollen für General Grant
ſtimmen die Demokraten von Konnecticut ſenden ihre Dele
girten ohne beſtimmtes Mandat zur Konvention

Deutſches Reich
Der franzöſiſche Konſeilpräſident und Miniſter des Aus

wärtigen de Freycinet hat von Seiten ſämmtlicher Mächte
und insbeſondere von Seiten Deutſchlands den Ausdruck
der Anerkennung der in ſeinem Rundſchreiben dargelegten
korrekten und loyalen äußeren Politik der gegenwärtigen Re
gierung Frankreichs erhalten
Wie erinnerlich war vor Jahresfriſt aus Anlaß des fünf

Jigjährigen Amtsjubiläums des früheren Reichstagspräſidenten
r Simſon demſelben von Reichstagsabgeordneten eine

Adreſſe überſandt worden welche ſich in einer kunſtvollen
Kaſſette befand Die letztere ein Meiſterwerk des Sohnes
des Reichstagsabgeordneten v Miller Beſitzers der Eiſen
gießerei und Jnſpektors der Königl Muſeen zu Münchenwar damals im Schriftführerzimmer des Reichstags im Mo

dell aufgeſtellt Jetzt iſt das Kunſtwerk vollendet und hat den
einſtimmigen Beifall aller Kunſtfreunde gefunden Daſſelbe
ſoll abermals im Reichstage aufgeſtellt und ſodann dem Prä
ſidenten des Reichsgerichts Dr Simſon durch eine Deputa
tion überreicht werden

Der Geh Regierungsrath a D Dr Finkelnburg
früheres Mitglied des Reichsgeſundheitsamts iſt zum außer
ordentlichen Profeſſor in der mediciniſchen Fakultät der Uni
verſität zu Bonn ernannt worden

Der neue Bezirkspräſident zu Metz Herr v Flott
well iſt bereits nach ſeinem nenen Amtsbezirk abgereiſt
um ſich zunächſt dem Statthalter von ElſaßLothringen vor
zuſtellen und den Bezirk ſelbſt kennen zu lernen

Der Abänderung der Geſchäftsordnung des Bun
desrathes wird ſelbſt in den zunächſt betheiligten Kreiſen
keine Bedeutung beigelegt Man geſteht allgemein zu daß die jetzt
beſchloſſenen Vereinbarungen auch ohne großes Aufſehen auf
dem Wege geſchäftlicher Verſtändigung ſich hätten herbeiführenlaſſen Man glaubt auch nicht vaß die neue Geſchäftsord

nung auf den Gang der Bundesraths und Reichstagsarbeiten
merkbaren Einfluß haben dürfte

Nach den Verabredungen des Seniorenkonventes des Reichs
tages ſoll der Schluß der Seſſion ſpäteſtens Dienstag
den 11 Mai erfolgen können Man hält es für möglich
vielleicht ſchon am vorhergehenden Sonnabend zu ſchließen
Zur Erledigung werden nach dem Beſchluß des Senioren
Konvents noch gelangen u A das Sozialiſten das Wucher
das Viehſeuchengeſetz und der Handelsvertrag mit Oeſterreich
und Belgien Ueber die Frage vb die Ankräge wegen der
Jnnungen noch berathen werden ſollen iſt noch keine Einigung

erzielt Dagegen bleiben zurückgeſtellt u A das Reichs
Stempelgeſetz die Brauſteuer das Münzgeſetz das Dienſt
wohnungs Geſetz und der Antrag Völk betreffend die Herab
ſetzung der Beſchlußfähigkeit des Reichstags Dieſe Vorſchläge
des Seniorenkonvents ſind dem Präſidenten Graf Arnim un
terbreitet worden

Offiziös wird uns unterm 29 v M aus Berlin ge
ſchrieben

Dem Bundesrath iſt der Entwurf eines Geſetzes zugegangen
demzufolge die in dem Geſetze betreffend die Einſchränkung
der Konſulargerichtsbarkeit der deutſchen Konſuln in
Egypten vom 30 März 1874 enthaltene Zeitbeſchränkung aufge
hoben werden ſoll Von verſchiedenen Blättern iſt die Nach
richt verbreitet worden der Staatsſekretär des Reichs Poſtamts
beabſichtige die erung Poſtſekretär in Poſtſchreiber
umzuwandeln Dieſe Nachricht iſt wie viele andere neuerdings
angeblich aus dem Bereich der Poſtverwaltung gebrachte Mit

der noch heute nach Hazel Hall zurück Meine Zeit iſt
oſtbar
Eine gewiſſe Steifheit im Gange und ein etwas mit

Blut unterlaufener Streif an einem Auge verrieth daß
Mr Trent bei dem Zuſammentreffen mit Arthur Guilte auf
Megrim s Stiege in vergangener Nacht nicht gerade im Vor
theile geweſen war

Auch ſein Temparement ſchien etwas kraus
Geduld ſagte er zu dem General Jch habe Sie

etwas gegen Jhren eigenen Willen hierher gebracht es iſt
r aber ich habe dieſer ausgezeichneten Familie eine
T erraſchung verſprochen und bei meiner Seele die ſoll ſie
haben

Schurke rief der General alle Selbſtbeherrſchung ver
lierend Du denkſt doch nicht mich zu verrathen

Grübchen und ihre Tochter erholten ſich und ſchritten ge
gen die Thüre zu

Ladies ich bitte ſich nicht zurückzuziehen, ſagte Mr
Trent Jch habe eine kleine Geſchichte zu erzählen die Sie
hören müſſen eine wahre Geſchichte aus dem Leben, in
deren Beſitz ich vor Jahren durch einige PrivatPapiere ge
andre die durch ein kleines Mißverſtändniß in meine Hände
ielen

Wollte der Himmel, ſtöhnte der General und ſein graues
Haupt ſank auf ſeine Bruſt herab i hätte Arthur in der
letzten Nacht nicht verhindert dieſen Menſchen nach Verdienſt
zu behandeln

O er that mehr als genug antwortete Trent mit
flammenden Augen und dieſen Morgen will ich ſehen was
ich für Arthur thun kann Setzen Sie ſich Mrs Gower
Doktor wie bleich Sie ausſehen Die Chronik ſagt daßvor vierzig Jahren der Sprößling eines reichen ſüblichen

während er ſich im Norden auf einer Jagd na
ergnügungen befand auf ein hübſches Landmädchen traf

das er insgeheim heirathete es ſcheint daß das ſchon ſo
im Blute dicht einen Monat ſpäter verließ er ſie die
alte alte Ge T und wendete der Thüre ihrer Hütte
für immer den Rücken zu Er kehrte nach dem ſüdlichen
Staate zurück heirathete illegal natürlich Eine von

theilungen vollſtändig aus der Luft gegriffep Nachdem Diens
tag künftiger Woche der General n zu einer
Sitzung zuſammengetreten ſein wird findet Mittwoch den 5 Mai
die ſeit längerer Zeit in Ausſicht genommene gemeinſchafliche
Sitzung des Oberkirchenraths und des General Synö
dalvorſtandes ſtatt Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten
hat vorläufige Beſtimmungen erlaſſen welche Erleichterungen
in der gegenſeitigen un der Güterwagen auf den
vom Staat verwalteten Bahnen herbeiführen ſollen

Bei der Abſtimmung über die motivirte Tagesordnung
bezüglich des Tabaksmonopols im Reichstage ſtimmten von
den Abgeordneten der Provinz Sachſen und den angrenzen
den Staaten mit Ja v Benda v Bernuth Dr v Cuny
Dr Delbrück Findeiſen Graf v Flemming Dr Gneiſt
v her De Knoch Dr Lasker Dr Müller San
gerhauſen v Schwendler Struve Trautmann Dr Weber
Mit Nein Graf v Bismarck v Helldorff Bedra Dr Lucius
v Lüderitz v Neumann v Schenck Flechtingen Strecker

Die Stempelſteuergeſetz Kommiſſion beſteht aus
folgenden Abgeordneten v Wedell Malchow v Kolmar
v Mirbach Uhden Graf v Bismarck Walbeck Richter
Meißen Graf Fugger Graf DroſteFiſchering Hahnen

Dielen Graf Balleſtrem SchröderLippſtadt Oech elhäuſer
Rickert Witte Wolfſohn Weber Fürſt Carolath Sonne
mann Löwe Berlin

Der Abg Virchow beantragt Der Reichstag wolle unter
Ablehnung des auf Herabſetzung der Beſchlußfähigkeitsziffer
des Reichstags gerichteten Antrags Dr Völk beſchließen den
Reichskanzler zu erſuchen daß er die Vorlage eines Geſetz
entwurfs an den Reichstag veranlaſſe wonach in Abänderung
des Art 52 der Verfaſſung des deutſchen Reichs den Mit
gliedern des Reichstages Diäten gewährt und in Erwägung
des Art 23 der Verfaſſung dem Reichstage das Recht einge
räumt wird die Gegenwart des Reichskanzlers zu ver
langen

Es beſtätigt ſich daß der Senat von Hamburg mit
einem entſchiedenen Proteſt gegen die Einverleibung eines
Theils der Vorſtadt St Pauli von Hamburg bei dem Bun
desrathe vorgehen wird

Nach dem unter dem 29 v M veröffentlichten Bulletin
hat der Zuſtand der Kaiſerin von Rußland während
der verfloſſenen Woche keine weſentliche Veränderung erfahren
Die im Anfang der Woche hervorgetretene Schlafſucht hat
ſich vermindert der Huſten iſt mäßig der Appetit befriedi
digend die Kräfte haben nicht zugenommen

Deutſcher Reichstag
Die erſte Berathung des Geſetzentwurfs betr die Erhebung

u dege sſtempelabgaben wurde in der geſtrigen 41 Sitzung
ortgeſetzt

Abg v Hölder Jch bin der Anſicht daß man wenn über
haupt einmal das Reich in der Lage ſein wird Ueberſchüſſe an
die Einzelſtaaten abzuführen das nicht auf Grund des wechſel
vollen Budgets ſondern auf Grund eines Reichsgeſetzes ein für
allemal fixirt geſchehen muß Es müſſen der Finanzhaushalt
der Einzelſtaaten und der des Reichshaushalts gen werden
Dieſe Trennung halte ich im Jntereſſe des Rechts und der
Geſetzgebung geboten Tritt dieſe Trennung ein dann wird man
in der Schaffung neuer Steuern etwas vorſichtiger man wird
im Reiche ſparſamer werden
Abg v Benda Meine politiſchen Freunde und ich werden

vielleicht mit ſehr wenigen Ausnahmen bereit ſein für dieſen
Entwurf einzutreten mit Ausnahme der Quittungsſteuer und
Wer von einigen Aenderungen welche bei näherer Prüfung
ſich als ergeben ſollten Was dieſen Entwurf be
trifft ſo iſt das Bedürfniß in den Motiven nicht nachgewieſen
Wir haben neulich von dem Kommiſſar Scholz gehört daß
einestheils die r der Einzelſtaaten andererſeits das Pro
gramm des Herrn Reichskanzlers vom 2 Mai 1879 dieſe Vor
age motiviren Was zunächſt das Defizit betrifft ſo wiſſen wir

daß die ſüddeutſchen Staaten daſſelbe faſt überall gedeckt haben
durch zum Theil ſehr ſchwere Steuern Jn Preußen liegt dieSache folgendermaßen Wir hatten 187980 ein Defizit von 30

bis 40 Millionen Jm nächſten Etatjahr ſind wir dahin gelangt
die regelmäßigen Ausgaben zu decken und noch einen Ueberſchuß
von über eine Million zu erzielen Dagegen mußten wir im
letzten Etat das Extraordinarium von 371 Millionen noch ganz
aus Anleihen decken Nach alten preußiſchen Finanzgrundſätzen
ſollten wir uns dem Anerkenntniß nicht entziehen daß etwa die
Hälfte dieſer Summe mit 20 Millionen ein Defizit darſtellt
Indeſſen dieſes Defizit wird durch die Veranlagung der Schutz

ch ſoldatiſche Geſtalt da dann neigte er ſich

es ſich mit dem Programm vom 2 Mai
er

Es iſt bekannt daß

von Geburt und Familie die ihm zwei illegitime Söhne ge
bar Jnzwiſchen hatte auch die verlaſſene Land Schönheit
einen Knaben geboren den ſie in den folgenden Jahren auf
zog wie eine Spartanerin in voller Kenntniß des ihm zugeügten Unrechtes aber er ſchwieg darüber mit geradezu über

natürlicher Entſagung Er nahm den Namen ſeiner Mutter
an ſtatt den des Vaters den Beide Mutter und Kind mit
gutem Grunde haßten Die Geſchichte ſeiner Geburt bewahrte
er immer als ein Geheimniß ſpäter auch ſogar vor ſeinem
eigenen Weibe obwohl er dieſe von ganzer Seele liebte Er
hat mit Armuth gekämpft während er wußte daß er der
rechtmäßige Erbe von großem Reichthum ſei General
Guilte gehen Sie nach Hauſe und machen Sie ein neues
Teſtament Laſſen Sie mich Jhnen vorſtellen das Kind von
Rachel Gower Jhren erſtgeborenen und einzig legitimen
Sohn Philipp

Wie eine Bombe fielen dieſe Worte in die Mitte der klei
nen Gruppe Grübchen ſtieß einen Schrei aus einen andern
der General welcher zurücktaumelte mit einer Hand nach
ſeiner Stirne griff und wild unter den weißen Augenbrauen
hervor auf den Doktor hinſtarrte

Mein Sohn hörte man ihn ſtammeln Rachel s
Sohn Oh Gott

Sprechen Sie Doktor rief Trent in höchſter Aufregung
war nicht r Gower Jhre Mutter
Der Doktor ſah r aufgeregt aber auch indiguirt aus
Sie war meine Mutter, antwortete er Was ficht Sie

aber an ſich in dieſe Angelegenheit zu miſchen Ich verbot
es Jhnen in jener Nacht zu Beverly jemals wieder davon zu
ſprechen Guter Gott Seht ihn an Es war zu plötzlich
er iſt ein alter Mann

Aufrecht und groß für einen Moment ſtand die mächtige
plötzlich vorwärts

und ſein gar Haupt ſank ſchwer auf ſeine Bruſt herab
Beide Trent und der Doktor ſprangen u um ihm zu

helfen und als ſie ſo thaten fiel der alte General wie ein
großer Baum deſſen Wurzeln der Anprall eines Sturmes
gelockert kopfüber zu ihrer Füßen

Schluß folgtſeiner eigentlichen geſellſchaftlichen Stellung eine reiche Erbin

zölle mehr oder weniger gedeckt werden können Anders verhält R

würde etwa 7 Mill M koſten

taatsſekretär Scholz bei Beſprechung des Pron intk at es handle ſich Echte um ein
ideales ſondern um ein praktiſches in kürzeſter Zeit ſobald wie
möglich zu verfolgendes Ziel Nach meiner Berechnung würde
für Preußen allein ein Umtauſch der direkten Steuern in in
direkte im Umfange von über 100,000,000 erforderlich ſein um
die direkten Steuern zu ermäßigen Wir verwahren uns dagegen
daß man mit Neubewilligungen auf Grund des Programms vor
gehen kann Dagegen verſchließen wir uns der Erwägung nicht
daß wie die Verhältniſſe nun einmal ſich geſtaltet haben wir
die Mehrausgaben die wir übernommen zu decken haben Das
veranlaßt uns dieſe Vorlage anzunehmen Dagegen müſſen wir
uns gegen die große Ausdehnung der Steuer namentlich gegen
die Quittungsſteuer erklären Die letztere würde den Verkehr in
einer Weiſe beläſtigen und drückender ſein wie keine andere
re 2 i ſtehen uns ja andere Mittel zu Gebote um

ie Steuerquelle zu öffnen
Unterſtaatsſekretär im Reichsſchatzamte Scholz M Herr

v Benda hat hervorgehoben daß zwiſchen dem Programm
welches der Herr Reichskanzler am 2 Mai vorigen Jahres hier
dargelegt habe und dem was ich neulich in Erinnerung ge
bracht habe ein auffälliger Unterſchied hervorgetvreten ſei
habe geſagt der Herr Reichskanzler habe dieſes Ziel nicht als
ein bloß ideales ſondern als ein wirklich praktiſches Ziel im Auge
gehabt Wenn nun der Herr Reichskanzler hervorgehoben hat
daß er auf ein Ziel hinarbeite dann glaube ich daß dieſes ein
praktiſches Ziel ſein muß auf ein anderes als ein praktiſches
Ziel wird Niemand am wenigſten der Herr Reichskanzler hin
arbeiten Der Abg Hölder hat betont daß die Finanzen des
Reiches und die der Einzelſtaaten getrennt werden müſſen Er
hat zu dieſem Zweck eine d die ich nichtprüfen will Aber ſelbſt deren Richtigkeit zugegeben ſo würde
damit doch in der That nichts Anderes ausgeführt ſein als daß
man eben den Plan der im vorigen Jahre für die ganze Re
form hier vorgeführt iſt zeht verwirft bloß um das Reich auf
eigene Füße zu ſtellen und um es in den Stand zu ſetzen den
Einzelſtaaten das zuzuführen wozu ſie ſich bisher der eigenen
Mittel bedient haben Man hätte dieſe Reform für das Reich
allein in dem Umfange nie unternommen wenn man nicht dieſes
zweite Ziel im Auge gehabt hätte Wenn Sie dieſes Ziel r
ignoriren wollen ſo iſt das kein konſequenter Standpunkt Das
Bedürfniß iſt in der That vorhanden auf dieſe Weiſe den Ein
zelſtaaten zu helfen weil die Quell n aus denen ſolche Einnahmen
beſchafft werden müſſen eben nur der Reichsgeſetzgebung gehören

Abg Rickert Wie Herr v Benda ſchon a sgeſprochen iſt
der größte Theil meiner prlitiſchen Freunde mit mir bereit die
Börſenpapiere alſo die Transaktionen des mobilen Vermögens
mit einer Steuer zu belegen unter der Vorausſetzung daß die
Beſteuerung des immobilen Vermögens nun eine Herabſetzun
erfährt ir haben doch kein Vergnügen an der Steuer an ſich
Wir werden aber wie ſchon der Abgeordnete von Bnda geäußert hat die Luittungeſteuer nicht acceptiren weil dieſe ge

rade den kleinen Mann trifft Jm Uebrigen kann ich nur noch
mals unſerm Standpunkte gemäß darlegen daß dieſe Vorlage
nicht vor Allem in der gegenwärtigen Seſſion ſchon zu Ende ge
führt werden kann weil wir die Garantien für die von uns
für nothwendig der a eentfließenden Einnahmen noch gar nicht nicht einmal für Preußenbekommen haben Wir müſſen die Garantien haben daß das

Geld das aus dieſem Geſetze einkommt auch für die Tilgung
der direkten Steuern verwendet wird Wenn dieſe Garantie
nicht gegeben wird ſo haben Sie zur Rechten auch die Garantie
daß das Geſetz nicht zu Stande kommt Unruhe Wir müſſen
in allen unſeren Steuerbewilligungen langſamer und vorſichtiger
vorgehen als bisher und alles Weitere ablehnen Stellen Sie
ſich zum erſten Male auf den konſtitutionellen Boden daß das
was an neuen Steuern gegeben wird auch wirklich zur Herab
minderung anderer Steuern verwendet werden muß So lange
dies nicht geie können wir auf eine weitere Steuerreform
nicht eingehen Beifall links

Unterſtaatsſekretär Scholz Der preußiſche Finanz
miniſter läßt durch mich erklären daß der Plan der Steuerreform
für Preußen in der Bearbeitung begriffen iſt und er hofft den
ſelben ſchon im Herbſte vorlegen zu können

Abg v Kardorff erklärt daß er im Gegenſatz zu ſeinen
politiſchen Freunden ein Freund der Quittungsſteuer ſei Jm
Verlauf ſeiner Ausführungen ſucht er vorzugsweiſe den Beweis
für die Nützlichkeit der indirekten Steuern zu führen
Die Diskuſſion wird darauf geſchloſſen und nach einigen per
ſönlichen Bemerkungen der Abgg v WedellMalchow Rickert
von Mirbach Sonnemann und von Benda beſchließt das Haus
die Vorlage an eine Kommiſſion von 21 Mitgliedern zu
über weiſen

Es folgt die zweite Berathung des Geſetzentwurfs betreffend
die Küſtenfrachtfahrt

Es liegen zu dem Geſetze eine Anzahl von Abänderungsan
rägen vor
Nach längerer Debatte wird nach dem Antrage der Abgg
oggemann und Gen an Stelle der 88 1 und 2 der Vor

lage folgender 8 1 S n einem u Seehafen geladene
Güter nach einem anderen deutſchen Seehafen zu befördern um
ſie daſelbſt auszuladen Küſtenfrachtfahrt iſt ausländiſchen
Schiffen gleich den deutſchen geſtattet Es kann jedoch durch
S gree Verordnung mit Zuſtimmung des Bundesraths für
Schiffe derjenigen Staaten welche die deutſchen Schiffe von
der Küſtenfrachtfahrt ganz oder theilweiſe ausſchließen oder
ihnen dieſelbe nur unter erſchwerenden Bedingungen zuge

r die Küſtenfrachtfahrt ganz oder theilweiſe unterſagt
werden

Die 88 3 4 und 5 werden als 88 2 3 und 4 nnverändert
genehmigt und die zu dem Geſetz eingegangenen Petitionen durch
dieſen Beſchluß für erledigt erklärt

Nächſte Sitzung Freitag 11 Uhr Viehſeuchengeſetz Wahl
prüfungen

Halle den 30 April
Jn Bezug auf den projektirten hier ſchon mehrfach be

ſprochenen Saale Elſter Kanal Bau erhalten wir folgende
Mittheilungen Die Vorarbeiten zu dem Bau der Kanallinie
LeipzigElſtereinmündung und LeipzigCreypau ſind nahezu be
endet Das Miniſterium hat zur Beſtreitung der Koſten der
generellen Vorarbeiten 10,000 M bewilligt Die Ausmeſſungen
und Okularinſpektionen ergaben im Ganzen ſehr gute Reſultate
ſo daß die Ausſicht auf baldige Verwirklichung des Projektes
eine begründete iſt Die vollſtändige Ausführung des Baues

Während im Herbſt v J die
generellen Vorarbeiten in den Gemeindebezirken Nöritzſch Kötzſch
litz Zſchörgen Dölkau Göhren Zweimen Zöſchen Zſcherneddel
Wegwitz Schladebach Wüſteneutzſch Creypau und Wölkau be
endet ſind wurden in dieſem Frühjahr hauptſächlich in den Ort
ſchaften Modelwitz Papitz Schkeuditz Wehlitz Rübſen Maßlau
Ermlitz Oberthau Weßmar Raßnitz Burgliebenau Döllnitz
Radewell Burg Ammendorf und Beeſen ausgeführt Jn der
Nähe des Dorfes Beeſen ſoll der projektirte Kanal in die Saale
münden

Meteorologiſche Station
29 April 10 U Ab 30 April 7 U Mrg

Barometer Millim 762,77 764,49Thermometer Celſius 2,50 1,75Rel Feuchtigkeit 67,1 00 85,0970N NEiWind NE l30 April 6 Uhr früh Das kühle trockene Wetter bei Nordoſt

gehaltene Verwendung der aus dieſer Vorlage
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ält noch an Das Barometer ſeit geſtern morgen geſtiegen
eute 7606 Der Himmel leicht bewölkt Therm 2R Thau

punkt nach dem Klinkerf Hygrom 1
Wetterber d Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

29 April 8 Uhr morgens Jm nördlichen Europa herrſchte
unter dem Einfluß hohen Luftdrucks heiteres Wetter bei theil
weiſe ſtarker öſtlicher Luftſtrömung Nach Süden hin war der
Himmel trübe und fanden vielfach Niederſchläge ſtatt Ein Kälte
gebiet hatte ſich im non döſtlichen Theile von Mitteleuropa ge
bildet mit nahe am Gefrierpunkte befindlicher Temperatur
Haparanda 1 Nordoſt leicht bedeckt Moskau 3 Süd ſtill
Regen Memel 2 Nordoſt ſtill wolkenlos Hamburg 5
Nordoſt friſch heiter Berlin 4 Nordoſt ſchwach heiter Wien

9 Nordweſt ſtill Regen München 5 Nordweſt mäßig be
deckt Wiesbaden 9 Nordoſt leicht bedeckt Paris 6 Nordoſt
leicht bedeckt Nizza 13 Nordweſt leicht Dunſt

Einem weiteren Berichte aus NewYork zufolge iſt durch das
Unwetter am letzten Sonntag auch die Stadt Macön Miſſiſſippi
theilweiſe zerſtört worden und ſind dabei 17 Perſonen ums
Leben gekommen

Während der athmoſphäriſchen Störung
Monat

welche für den
Aürß 1880 vorhergeſehen war deren Einfluß man

in Sicilien durch raſches Steigen und Fallen des Baro
meters ſpürte wurde in Catania von Prof Silveſtre während einiger Stunden der Nacht vom 29 auf den 30 März ein
von Regen begleitetes Niederfallen von Meteorſtaub beobachtet
Dieſer Staub war diesmal außer daß er eine rothe Farbe
mineraliſche und organiſche Beſtandtheile und die bei ähnlichen
Gelegenheiten häufig beobachteten kleinen Jnfuſorien mit ſich
führte ganz beſonders intereſſant da er eine bedeutende
Menge Eiſen enthielt entweder in reinem metalliſchen Zuſtande
oder in metalliſchen Theilchen umgeben von einer oxydirten Kruſte
Die Stückchen waren von der Größe wechſelnd zwiſchen einem und
zehnhundertſtel Millimeter einige waren von unregelmäßiger
andere von einer vollkommen runden Geſtalt als ob ſie plötzlich
geſchmolzen worden ſeien Alle wurden ſogleich von dem Magnet
ungezogen Dieſe Thatſache zum erſten Male entdeckt in dem
an Bord eines Schiffes im Jndiſchen Ozean geſammelten Staube
in der Nacht vom 24 auf dem 25 Januar 1859 und ſodann be
ſtätigt von dem Profeſſor Nordenſkiöld auf der Vega im
Arktiſchen und in anderen Meeren iſt für die phyſikaliſche und
geologiſche Wiſſenſchaft von der größten Wichtigkeit

Provinzial Nachrichten
Er ger Reichsanzeiger publicirt folgenden kaiſerlichen
Frlaß

Auf den Bericht vom 10 März d J will ich dem anbei
zurückerfolgenden vom fünften ſächſiſchen Provinzial Landtage
am 5 Jan d J beſchloſſenen Nachtrag zu dem unterm
30 Jan 1875 landesherrlich genehmigten Regulativ betreffend
die Emiſſion auf den Jnhaber lautender Obligationen der

königl preußiſchen Provinz Sachſen durch Vermittelung der
ProvinzialHilfskaſſe von Sachſen hierdurch meine Genehmigung
ertheilen

Berlin 24 März 1880 Wilhelm
Hofmann Graf Eulenburg Bitter v Puttkamer

An den Miniſter für Handel und Gewerbe den Miniſter des
Jnnern den Finanzminiſter und den Miniſter der geiſt
lichen Unterrichts und Medizinal Angelegenheiten

Aus dem Kreiſe Delitzſch 29 April Wie ich Jhnenbereits früher mittheilte läßt der Direktor des gingen
Mineralogiſchen Muſeums zu Halle Herr Profeſſor Freiherr
v Fritſch auf dem Grundſtücke der Ziegelei zu Rabutz Nach
grabun gen vornehmen um womöglich die ganzen Reſte des
Khinoceros tiehorhinus an das Tageslicht zu fördern Durch
die Freundlichkeit des berühmten Geologen n ich daß nun
mehr bereits fernere Reſte von dem Kalbe des Thieres aufge
funden ſind Herr Profeſſor v Fritſch hat mir übrigens ver
ſprochen mich von eventue en weiteren Funden in Kenntniß zu
e und werde ich dann nicht verfehlen Jhnen Nachricht zu

t Aus dem Kreiſe Merſeburg 29 April Veranlaßt
durch den kürzlich von Jhnen gebrächten Artikel über
Bronzefund zu Bennewitz wird mir ſoeben ein Bronzebeil
übergeben das im vor Herbſte ein Arbeiter auf den Feldern
des Rittergutes Weßmar gefunden hat Jch überſende Jhnen
das Beil anbei und es wird mich freuen wenn die Antiquität
dort einen Liebhaber finden ſollte Das Beil iſt zwar etwas
defekt aber die chönen Verzierungen auf der einen Seite ſind
trotz des dicken Grünſpanüberzugs noch deutlich ſichtbar

88 Naumburg 29 April Jn den letzten Tagen ſind hier
zahlreiche Selbſtmorde vorgekommen Der Zuchthaus Kan
didat Maler Binder hat ſich am 26 im Gefängniſſe erhängt
Am 27 d M fand man die Dienſtmagd eines hieſigen Rechts
anwalts in der Saale bei Goſeck Eine aus Roſenthalbei Kroſſen
gebürtige Magd ward wegen Verdacht des Kindesmords von der
Staatsanwaltſchaft 27110 und war ſeit einiger von hier
verſchwunden An demſelben Tage erhängte ſich in ſeinem Hauſeder Arbeiter und Muſikus Auguſt Vordank nach ehelichem wiſ
T Der Mann der ſich wie Sie bereits meldeten am 28 d im
hieſigen Gaſthofe Zur Zufriedenheit erſchoß war der Mühlen

beſitzer L Röſiger aus Weitſchütz Auch im Buchholze ſoll ein
Arbeiter ſich e haben

Tr 29 April Der Fiſchermeiſter Kober vonhier befand ſich vorgeſtern mit zwei Kollegen auf einer Flößtour
von Naumburg nach hier Die drei Männer legten unterwegs
gegenüber einer Gaſtwirthſchaft an um etwas zu ſich zu nehmen

Fl
kehrten als der Tag ſich ſchon zum Abend neigte auf das

oß zurück Kober als der Letzte that einen Fehlſprung und
ertrank Das Floß war ſchon in Bewegung und zur Rettung
des Verunglückten konnte nichts geſchehen Die Leiche iſt bis
jetzt nicht aufgefunden

Das Präſidium der Provinzial Sächſiſchen Kriegerkameradſchaft wird in den nächſten Tagen an die Varine
ohne Unterſchied ob ſie einem Verbande angehören oder nicht
ein Cirkular verſenden in welchem dieſelben aufgefordert
werden ſich an der gelegentlich des Kaiſertages am 4 Juni er
s n ſtattfindenden Beſichtigung der Kriegervereinein Magdeburg zu betheiligen

Die königliche re zu Hannover iſt mitder Anfertigung genereller Vorarbeiten für eine Eiſenbahn von
Salzwedel nach t und von Lauenburg über
e S u Weh re t worden M
S abrikanten Heinri erner zu Mühlhauſen ider r u n t r r S warten ſt

ofmeiſter Weſche auf der Domäne Schneidlingenim Kreiſe a ter iſt das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen

Gera 29 April Geſtern traf der kommandirende General
des 4 Armeekorps v Blumenthal von Altenburg kommend
hier ein um heute das hieſige 2 Bat 96 Reg zu inſpizierendie Bataillonsmuſik veranſtaltete z deſſen Japfenſtreiah mit
einem re n vor dem Hotel Stadt Dresden, in welchem
der General ohnung genommen hatte Von hier iſt derſelbe
heute Nachmittag nach Rudolſtadt weiter gereiſt Bei uns
e Prnrtis eine Kälte welche die Winterkleider wieder
ervorſu So unangenehm und ungeſund der plötzlicheen titterungswechſel iſt ſo wohlthuend wird die Kälte in ihren D

die was die Obſtbäume anFolgen für die e W ſalet ſein
Blüthenpracht ſich befindetangt in vollſter Entfaltung der

l

8 Deſſau 29 April Die Befürchtungen eines neu bevor
ſtehenden Zuſammenbruchs im Salzwerke Leopoldshall
und einer damit verbundenen Exiſtenzgefährdung des Werkes
welche in der geſtrigen Abendnummer der Magdeb Ztg ausge
ſprochen wurden beruhen auf einer Verkennung der species facti
Allerdings wird ein Nachbruch in den verlaſſenen Bauen er
wartet Derſelbe wird jedoch nur die w Folge des
vorjährigen Zuſammenſturzes ſein und deshalb nicht gefürchtet
ſondern nur erwünſcht ſein können weil dann die Gefahr eines
Vordringens der Waſſermaſſen immer mehr verſchwinden wird
Um einem Erſaufen des Werkes vorzubeugen ſind ſoweit es in
Menſchengewalt ſteht die umfaſſendſten Vorkehrungen getroffen
und für alle Fälle durch Errichtung von eiſernen waſſerdichten
Thoren dafür geſorgt worden daß im Augenblicke der größten
Gefahr wenigſtens die Rettung der Mannſchaften bewertfſtelligt
werden kann Vorläufig war die Anſammlung der Waſſer eine
ſehr geringe und konnte durch einfaches Ausſchöpfen beſeitigt
werden Jedenfalls hat man in dem preußiſchen und in den
übrigen Werken bedeutend mehr mit Waſſerzuflüſſen zu kämpfen
und namentlich iſt in dem neu erſchloſſenen aſcherslebener
Konkurrenzwerke der Andrang der Waſſer ſo ſtark daß dort be
reits ſeit zwei Wochen der Betrieb aufgehört hat Vor dieſer
Gefahr ſind wir vor der Hand dadurch geſchützt daß wir auf
der Höhe des Sattels liegen Gegen eine elementare Ueber
rumpelung kann ſich natürlich Niemand ſchützen ein gütiges Ge
ſchick möge uns jedoch davor auch ferner bewahren

Jn dem Städtchen Roda an der Weimar Gerager Eiſen
bahn hat am 27 d eine größere Feuersbrunſt ſtattgefunden
Ueber die Entſtehung derſelben iſt noch nichts bekannt

Vermiſchtes
Nachricht von der Atalanta Auf dem von Weſtindien

in Europa eingetroffenen Truppentransvportſchiffe Tamar be
findet ſich ein Matroſe des vermißten Schulſchiffes welcher in
Barbados krank zurückgelaſſen war Er beſchreibt das Schiff
als äußerſt rank die Takelung ſei zu ſchwer geweſen und habe
den Kapitän mit Mißtrauen erfüllt Auf der Ausreiſe habe die

Atalanta bei ſehr ſchwerem Wetter unter Sturmſegeln und
mit geſchoſſenen Bramſtengen 32 Grad gerollt bei welcher
Gelegenheit der Kapitän geſagt haben ſoll das Schiff müſſe
kentern wenn es noch um einen Grad mehr rolle Auch die
Unzulänglichkeit der Bemannung habe ſich dabei gezeigt Mit
Ausnahme von zweien ſeien auch die Offiziere wie die Mann
ſchaft zum Zwecke der Uebungsfahrt an Bord geſchickt und die
Arbeit des Einnehmens der Segel und Andecknehmen der
Spieren habe den Vollmatroſen überlaſſen bleiben müſſen deren
Zahl einſchließlich der Seeſoldaten Unteroffiziere und Köche ſich
auf nur 50 belief bei einer Geſammtbemannung von 259 Per
ſonen Die Schiffsjungen waren entweder zu furchtſam um in
den Maſt zu ſteigen oder litten an Seekrankheit Dagegen
behauptet ein früher an Bord der Atalanta dienender
Offizier das Schiff ſei außergewöhnlich ſteif und handlich und
keineswegs überlaſtig geweſen über die zu große Schwere der
Untermaſten habe der Kapitän nie geklagt wenn derſelbe die
Einſetzung leichterer Maſten befürwortet habe ſo ſei es nur ge
ſchehen um Erſparungen zu erzielen

Ein Raubanfall mit merkwürdigem Ausgange hat ſich
dieſer Tage in Konſtantinopel ereignet Drei bis an die Zähne
bewaffnete Diebe waren während der Nacht in das Haus eines
Preußen gedrungen und hatten denſelben unter Androhung
ſofortiger Ermordung gebunden Der Gefangene überließ den
Dieben zunächſt ſeine goldene Uhr und vier türkiſche Pfund auf
erneutes Drohen aber auch die Schlüſſel zu ſeiner Geſchäftskaſſe
Befriedigt eilten die drei Diebe nach dem obern Stockwerk um die
dort befindliche Kaſſe zu öffnen Die Frau des Preußen welche
die ganze Scene vom Nebenzimmer mit angeſchaut hatte öffnete
jetzt behutſam die Thüre und ſchnitt die Bande ihres Gemahls
entzwei nachdem die beiden ſich mit Revolvern bewaffnet
ſchlichen ſie den Dieben nach überraſchten ſie bei der Theilung
des Geldes und ſchoſſen zwei derſelben nieder worauf der dritte
um ſein Leben bat Der Preuße kehrte nunmehr den Stiel um
band den Dieb feſt ließ denſelben unter Ueberwachung ſeiner
mit einem Revolver bewaffneten Gemahlin zurück eilte zu dernächſten Zaptiehwache von Megegare und verlangte den bdefehls

habenden Offizier zu ſprechen Man theilt ihm mit daß derſelbe
gerade abweſend ſei man ſucht die beiden Unteroffiziere allein
keiner derſelben iſt aufzufinden Unſer Preuße requirirt vier
Zaptiehs und führt dieſelben nach ſeiner Wohnung um ihnen
die Diebe auszuliefern Jm dritten Stockwerke angekommen
befinden ſich die erſtaunten Zaptiehs ihrem an Händen und
Füßen gebundenen Offizier und zwei erſchoſſenen Unteroffizieren
gegenüber Großes Tableau dem die Gattin des Preußen
reſolut ein Ende macht indem ſie ihren Mann auffordert mit
ihren erprobten Revolvern die Zaptiehs zu vertreiben Geſagt
gethan Jetzt eilt der Preuße zu ſeinem Generalkonſul deſſen
Kawaſſen das diebiſche Kleeblatt den gebundenen Offizier und

f erſchoſſenen Unteroffiziere nach dem General Konſulat
affen

Einen feierlichen Proteſt veröffentlichten mehrere große
ſchweizeriſche Käſehandlungen anläßlich des ſauberen Falles
Vallentin in der berliner Tribüne Bekanntlich wurde nach
dem Bekanntwerden der höchſt ſkandalöſen Manipulationen Val
lentin s durch die Preſſe eine Notiz kolportirt daß die Behand
lung der Schweizerkäſe am Entſtehungsorte an Reinlichkeit
viel zu wünſchen hre Dagegen proteſtiren die Schwei
zer Wer nur das Mindeſte von Zubereitung und Aufbewah
rung von Emmenthaler Käſe kennt und verſteht der muß wiſſen
daß bei dieſem Artikel der oberſte Grundſatz der iſt daß von
Anfang bis zu Ende die größte Reinlichkeit beobachtet wird
Die Behandlung des Emmenthaler Käſe geſchieht in That und
Wahrheit mit Salz Die platte Oberfläche wird leicht mit Salz
beſtreut dieſes läßt man ſchmelzen und mit den ſich derart bil
denden Tropfen wird die platte Seite und der Rand des Käſes
durch gleichmäßiges Einreiben mittelſt einer Bürſte oder einem
groben Tuch überall befeuchtet dieſe Feuchtigkeit läßt man ein
trocknen bis die Oberfläche der Käſe nicht mehr klebrig iſt nun
wird der ganze Käſe durch leichtes Abreiben gereinigt und dann
umgewendet um auch auf der anderen Seite in gleicher Weiſe
mit Salz behandelt zu werden Ein wirklicher Emmenthaler
Käſe der nach Vallentinſcher Art behandelt würde müßte in kür
zeſter Zeit abſolut ſchlecht und ungenießbar werden und ſofort
der Zerſetzung und dem gänzlichen Verderben anheimfallen u ſ w
Zum Kge möge noch die Bemerkung erlaubt ſein daß es
überhaupt ſchwer begreiflich iſt wie dieſer Vallentin ſche Fall
der gänzlich vereinzelt daſteht und ſich durch ſeine Urgemeinheit
bei jedem Unbefangenen von ſelbſt richtet Anlaß bieten konnte
eine ganze Jnduſtrie zu verdächtigen W es doch ſonſt
Niemandem einfällt wegen einer der ſchon häufig vorgekömme
nen wirklichen Lebensmittelfälſchungen und Verſchlechterungen
n geſammten betreffenden Erwerbszweig verantwortlich zu
machen

Warnung für Damen Am 15 d ſtürzte in Würzburg
die Kaufmannstochter Minna Grünebaum aus Homburg am
Main vom Blutſturz befallen auf der Straße zuſammen und
war alsbald eine Leiche Das ärztliche Gutachten über den
Tod des 22 jährigen blühenden Mädchens geht dahin daß der
ſelbe in Folge zu ſtarken Schnürens eingetreten iſt

Todesfälle
Dr M G Pfeiffer ein ehemaliger Lützower Freund und

Waffengefährte Theodor Körner s der den ſterbenden
ichter aus dem Gefechte trug ſtarb anfangs dieſes Monats in

per Kilo fehlt noch immer

ſtillem Geſchäft hielten ſich Preiſe unverändert
Weizenmehl 00 32,50 bis 33,50
32,00 Roggenmehl 0 26,25 27,25
26,00 26,50 Futtermehl 15,00 16,00

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 29 April Die auswärtigen Noti

rungen lauteten günſtig und es entwickelte ſich überall eine Re
priſe
als von vorgeſtern en l
Die erſte heutige Depeſche lautete geſchäftslos
lebhafte Enttäuſchung hervor r
Dortmunder fanden größere Umſätze ſtatt e 3ſind ruſſiſche Anleihen zu nennen welche durch Gerüchte über
eine neue Anleihe unterſtützt werden

um 1s 14 beſſer
274,75 notirt
und rief eine

Nur in Kredit LauraAktien und
Jn zweiter Linie

Glasgow meldete Roheiſen zu 485 4d
Jn Wien wurden Kredit

J Die Spekulation glaubtdaß trotz der Desavouirung dieſer Gerüchte dieſelben doch be
gründet ſind Kredit überſchritten zu 467 nachdem ſie zwiſchen
dieſem Kurſe und 466,00 ſchwankend waren die geſtrige Noti
rung um 0,50 M Franzoſen waren 2,50 ſteigend aber ebenſo
wie Lombarden ſtill Laura gaben 6,50 nach während ſich
Dortmunder 0,75 beſſer ſtellten Die Tendenz bcrfeſtigte ſich
bald auch für erſtere Diskonto Kommandit waren ca 0,30
Deutſche Bank 0,25 und Darmſtädter 1 Prozent ſteigend
EiſenbahnAktien ſehr ſtill im Allgemeinen recht feſt Ober
ſchleſiſche wurden um 2 Prozent auf Käufe erſter Häuſer geſtei
gert Gerüchte von Verſtaatlichung die ſogar ſchon die Höheder Rente mit 8 Prozent in Ausſicht nehmen Moten die B
wegung Jn der zweiten Stunde verſtimmte die offizielle
mentirung der Gerüchte von ruſſiſchen Anleihen und es trat
eine generelle Kursabſchwächung ein Die Haltung befeſtigte
ſich ſpäter wieder Schluß ſehr feſt Alles anziehend auf ſtei
gende MontanwertheBerlin 26 April Bericht über Butter und Eier von
J Bergſon Alfred Orgler Das Buttergeſchäft in ver
gangener Woche ließ jede einheitliche Tendenz vermiſſen Die
Produktion iſt allerdings bedeutend größer geworden doch da
ſich der Konſum vermehrt hat begegnet man meiſt der Anſicht
daß vor dem Pfingſtgeſchäft ſchwerlich Preisreduktionen von
irgend welchem Belang eintreten dürften Die Umſätze waren
nicht günſtig und ſämmtliche preiswerthe Einlieferungen fan
den willig Rehmer Naturbutter unter dem Preiſe von 2 Mark

Es notiren ab Verſandtorte feine
und feinſte Holſt und Mecklenb 125 140 Mittel 115 120

Pomm Land 100 103 M Pomm feinſte 114 120
Netzbrücher 100 Oſt und Weſtpreuß Litth und Elbinger
100 112 Thür 102 106 Heſſ 110 Oſtfrieſ 1125
114 Schleſ 100 108 Ungar und Mähr 98 103
Poln 105 M per 50 Kilo Letztere drei Sorten franco und
verzollt hier Auf dem Eier markt vom 22 d entfaltete ſich
hei genügenden Beſtänden ein lebhaftes Geſchäft Preis konnte
ſich nicht voll behaupten und kam mit 2,50 M per Schock zur
Notiz An heutiger Börſe drückte ſich der Preis bei flauem Ge
ſchäft auf 2,30 M per Schock Detailpreis 2,40 2,50 M per Schock
Durchgang nach hier 356 Fäſſer 1290 Kiſten nach Hamburg
4272 Kiſten

Preiſe des Mehl Börſenvereins Bei
Für 50 Klgr

Weizenmehl 0 30,50 bis
Roggenmehl 01

Roggenkleie
1200 13,00 M Weizenkleie f 10,50 bis 11,50 Weizenfchaa

alle 29 April

len 10,00 10,50 Haidemehl 30,00 bis 32,00 e
Magdeburg 29 April Landweizen 205 217 Rauh

weizen 200 208 Roggen 172 184 Chevaliergerſte 180
bis 190 Landgerſte 175 182 Hafer 152 162 M per
1000 Kilogr Kartoffelſpiritus Locowaare feſt und höher
Termine ſteigend Loco ohne Faß 62,5 à 63 ab Bahn

pr April und pr April Mai 62,5 pr
MaiJuni 62,8 pr Juni Juli 63,3 pr JuliAug 64M pr 10,000 h mit Uebernahme der Gebinde à 4 M pr
100 Liter Rübenſpiritus höher Loco 60,5 M n

Nordhauſen 29 April Weizen 20,59 22,6 Roggen
1815 18,75 Gerſte 16,67 18 33 Hafer 13 14,50

Stettin 29 April Weizen pr Frühjahr Pr MaiJuni 210 Roggen pr Frühjahr pr MaiJuni 161
Rüböl 100 Kilogr pr Frühjahr 53 pr Herbſt 56 Spiritus

d 60,90 pr Frühjahr pr Jnni Juli 61,60 Petroleum
April 7,50

Hamburg 29 April Weizen pr April Mai 205 Br 204
Gd pr Sept Oct 197 Br 196 Gd Roggen pr April Mai
159 Br 158 Gd pr Sept Oct 148 Br 146 Gd Hafer ruhig
Gerſte flau Rüböl ruhig loco 5412 pr Mai 53 Spiritus
ſtill pr April 519 Br pr MaiJuni 508 Br pr Juli
Aug 51 Br pr Aug Sept 51 Br Kaffee ſtetig Umſatz 3000
Sack Petroleum ruhig Standard white loco 7,10 Br
7 Gd pr April 7 Gd pr Aug Dec 7,85 Gd

Berliner Börſe vom 29 April
Deutſche u ausländiſche EiſenbahnPrioritätsActien

Fonds und Staatspapiere und Obligationen
Dtſch ReichsAnleihel00,00bzB 4 Brg Märk VI 103,80 GKonſol 4200 Anl 106,00 bzG B VII 102,75 G
do 9250 b 4 u do VII 102,60bzG3 e StaatsSch ch 96,00bz 50 do IX 107,00 G
räm Anleihe 1855 143,60bz 4 Berl Anhalt C 102,40bzG

Kur u Neum Pfdbr 93,00 bz o Ber Mgbd F 101,50 B
Sächſ Pfandbr 499 99,40 G Berl Stettin gar IV
Sächſ Rentenbr 490 99,90 G do VIGoth Gr Präm Pfdbr 118,75bz 410 CölnMind VI 101,50bzG
Dtſch Gr C B Pfobr 107,40B 4 P Halle Sor G gar 104,00bzPreuß 50 Bod Pfdbr 108,00 G Wege Leipg e 78 B

do Central do 112,25 490 do do B 99,20G
do Hyp Act B 101,40 bzG 59MainzLudwh 76 106,40 G

Ruſſ BodenCr do 79,75 b 4 Oberſchl H 103,75 bzB
do Central do do 77,50 C Ah do 1879 104,25 bzBAmerik Bonds 50fd fd 101,00bz 4 do Coſ Odbg

Oeſt Pap Rente 61,80 bzB 5 h KaſchauOderberg 74,80bzGdo SilberRente 62,30 bz 4 Rechte Oderufer 103,50 8
talieniſche Rente 88,90 B 41 h Reiniſche 101,70 G

Rumäünier 8 4 i Rhein Nahe gar 103,80G
Ruſſ Engl 590 1872 88,20 bz 41 Thüringer e

V SEiſenbahn Stamm Actien 49490 do

Bergiſch Märkiſche 105,25 bz u J ie ActiBerlinAuhalter 116,00 b Bank u JnduſtrieActien
Berlin Görlitzer 25,00 bz Darmſt Bank 143,00 bzB
Berlin Hamburger 205,50 bz DiscontoComm 168,00 bz
Berl Potsd Magdb 98,806 Leipz CreditAnſt 14475

Magdeb Privatbhank 112,00
z

Köln Mindener 146,60 bz gd tHalleSorauGuben 24,00 bzB Meininger Cred Bk 93 50 b
Oeſt KreditAnſtalt 467,00 bzMagd Halberſt 146,25 bzG tdo Stamm Pr B 89,70 bzG Reichsbank 149,75 bzG
Sächſ Bank 118,40 bzBOdeſchleſiſche A u 0 185 9067 Scheef Vant verein 105,50 bzB

erſchleſiſche A u C 182,90bz Schleſ BankVerein 103,50 bz
Weimariſche Bank 86,75 bzGdo Lit B gar 150,75 bzG 7KaſchauOderberg 53,30 bz6 Deſſauer Gas 162,00 bzG
Kön u Laurahütte 114,80 bzGThüringer Iiät A 156,90 b i
Phönix Berg 76,25 bzGdo Lit gar Gdo Lit C gar 105,00bz G do Iit B 46,00 bzG

Saalbahn St Pr 46,50 bzG Dortmunder Union 22,00 G
Heſt Südbahn Lomb e Gußſtahl 78,25 bzG
Rumänier 52,00 bzG Hörd Hütten Verein 67,50 bzG

x Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 29 April Ab Unterh 1,76 30 Morg 1,76Trotha o dori Unterh 2,12 30 Morg 2,12 t

Calbe 29 April Oberp 1,47 Unterp 1,02
Unſtrut Artern 29 April Ab am BrückenPegel 82
Elbe 29 April Magdeburg 1,72 Torgau 1,54 Wittendem hohen Alter von 88 Jahren in NewOxford Pennſylvanien

wo er 58 Jahre lang gewirkt hat berg 1,96 Roßlau 1,62 Barby 2,01 Dresden 28 April 0,49
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S z aber feſten Prei Kewahl u blige e en S Als ich vas Schi t erſehen ob ein derarlig tehender reimil reiſen i zu billigen Se Mit Posrsr daß diejeni das Schiedsrichteramt ü in derartiger A r reina10 h a e beruhet a Stadt gege teramt übernahm habe i ngrij gen0 e e c 9 und des gegen welche ich rnahm habe ich mirSee e S e d Flaber o deshalb ich mei ich mir d ſee Teipz Str 4 e en ee e S Kunſt n Muſtkalt t Die hie ind auch nicht erwart gemacht würden ſein würdee e je Poſtſtraß l ienhdlg Das A rauf bezüglichen Verl en können wie geſchehen hab mir un77 e empfiehlt ihr ße 9 J hieſi AusſtellungsComite erhältniſſe ſind in S xen Habe zeh iDie ſo ſchnell beliebt e geh u großes Lager s Gade e mit in Halle e ein Kurzem folgende W
J Pat Sint F gewordenen practiſc g in Orig Einbä ratur aller Zweige als Mit len Induſtrie Ausſ gß In ebengenannte e mir als dem Vl unübertroſfen S nerol en arpreifen als gſten Aus Intereſſe am zu treten en werden ſollte r eine üb
I girer Perſon in ihrer Conſtructi u Olassü kg ähnlicher Zeit nachher ie Sache erklärte ich mi und erſuchte michrn tn r leicht von r ichtſammlung e nennen e r ich 378 d i hierzu bereit ni düchenmagazin zu ringen werde tem in jeder rachtwerke Er en,illuſtrirte projectirt gütlich dahin et ben rufen wolle d enfalls zu gleicher veS azin zu 48 abgec men in unſere Bildu Erbauungs da wi en Ausſtellung z einigen würden doch hoffte ich er Zeit ein F

S gegeben ferner em vi ngsſchriften S und wie mir mitgethei g zurücktreter den daß eine S daß die beidWring ferner Schul Halle aufge getheilt worden der e nd wut Sei eidenS S h 4 m y zica Atlant ufgeſtellt der Plan ei erwartete dies g von dere e gmäasehins In nd anten Die gütliche Eini eine Ausſtell ies von DeſK s mit Schutzrolle ine C udsehrifte S Gewerbeverei iche Einigung geſ sſtellung zu erricht eſſau 7 inuntgze S E des Zerreit ollen zur Verhüt Bilder büch H I theili ereins deſſen de geſchah leider ni en zuerſt v8 Schn Zerreißens der Wäſck yutungig Ge er für jedes Alter gen wie um fr itglieder ſich nicht Jm Qulovoſ S erin e ſellſchaftsſpi es Alter ich nun meine frei und unabhängi bei Ausſt Intereſſe des hieſi 5 un
1 Hempel ellbrater Jab jeder Größe zu Grösste un t l ge Die tet aus e er en le hir ichen

HRReEREE K s e nen e Da geben n meinerſeits e Eomite n rn Zu ſein erklärteKleinſchmi tsikal Wenn nun genug von meiner ie angegebenen B j Si
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